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Ohne Abendgarderobe, mit DJ-Musik- 
Rüsselsheim ehrt seine Sportler des Jahres 
Von André Domes 

In einem anderen Rahmen als gewohnt fand die Rüsselsheimer Sportlerehrung von 
Stadt und Sportbund in diesem Jahr statt. Das Stadttheater war bei der 42. Auflage 
Schauplatz der Zeremonie, bei der Kommune und Dachverband der Sportvereine die 
erfolgreichen Athleten des vergangenen Jahres ehren und den Titel „Sportler des 
Jahres“ in verschiedenen Kategorien verleihen. 

Nötig geworden war der Umzug von der Köbelhalle ins Theater, nachdem der Sportbund die 
Ausrichtung des Sportlerballs, in dessen Programm die Ehrung bisher traditionell ihren Platz 
hatte, aus finanziellen Gründen für 2010 ausgesetzt hatte. Ausgezeichnet wurden diesmal 
insgesamt 286 Sportlerinnen und Sportler. Nach der eigentlichen Zeremonie klang die 
Veranstaltung zwar ohne Abendgarderobe, trotzdem mit Büffet und DJ-Musik aus. 

„Die Sportlerehrung in einer Turnhalle zu veranstalten erschien uns nicht richtig“, erklärte 
Oberbürgermeister Stefan Gieltowski zur Wahl der Örtlichkeit, die dem festlichen Anlass 
angemessen sein solle. So habe man sich für das Theater entschieden, das „auch zu den guten 
Stuben unserer Stadt gehört“. Besonders hervor hob Gieltowski bei der kurzen 
Gesprächsrunde mit Moderator Christian Döring die Zusammenarbeit mit dem Sportbund, der 
sich als „Türangel zu den Sportvereinen“ stets als engagierter Verband und starker Partner 
präsentiere. 

Auch Stadtverordnetenvorsteherin Renate Meixner-Römer betonte eine „gute Mischung“ aus 
Spitzen- und Breitensport in der Stadt, was sich an Angeboten vom Mainuferlauf bis zum 
Volleyball-Länderspiel zeige. 

23 Silberne Lorbeerzweige 

Aus logistischen Gründen war die Zeremonie in mehrere Blöcke unterteilt und wurde von 
Gieltowski, Meixner-Römer, Sportamtsleiter Robert Neubauer und Mitarbeiterinnen der 
Stadtverwaltung durchgeführt. 145 Mal wurden allein Ehrenurkunden für Landesmeistertitel, 
Podiumsplätze bei Deutschen Meisterschaften oder die Teilnahme an internationalen 
Meisterschaften übergeben. Die Voraussetzungen für die Verleihung des Silbernen 
Lorbeerzweiges, ein vorderer Platz bei Welt- oder Europameisterschaften, Olympischen 
Spielen oder ein Deutscher Meistertitel, wurden 2010 von 23 Sportlern erfüllt. 

Der Ehrenbrief der Stadt Rüsselsheim für Verdienste und langjähriges Engagement im 
Vereinssport wurde an Helmut Popp verliehen, der seit über 40 Jahren ununterbrochen in 
unterschiedlichen Positionen bei der Turn- und Sportgemeinschaft 1906 (TuS) Rüsselsheim 
aktiv ist. Unter anderem war Popp über viele Jahre Pressesprecher des Vereins und als 



Abteilungsleiter besonders der Handballsparte der TuS verbunden. Aktuell ist Popp 
Vorsitzender der Handball MSG Rüsselsheim Bauschheim. 

Sportler des Jahres ist diesmal ein Senior 

Einen der Höhepunkte der Sportlerehrung bildete wie in jedem Jahr die Bekanntgabe der 
Preisträger des vom Sportbund ausgelobten Titels „Sportler des Jahres“, bei dem es diesmal 
eine Premiere gab. Auch um der sich wandelnden Gesellschaftsstruktur Rechnung zu tragen, 
wurde der Titel erstmals auch in einer Senioren-Kategorie verliehen. Freuen konnte sich 
hierüber Langstreckenläufer Uwe Bernd vom LC Rüsselsheim, der für seine Erfolge 
insbesondere im Marathonbereich geehrt wurde. 

Sportler des Jahres in der regulären Kategorie wurde Rope-Skipper Sebastian Deeg, der sich 
seit Jahren an der Weltspitze seiner Sportart behauptet. Der Titel Sportlerin des Jahres ging an 
Judoka und Titelsammlerin Riccarda Rau vom Judoclub Rüsselsheim. Mannschaft des Jahres 
wurden die Rope Skipper der TG Rüsselsheim, die unterstützt mit Ausnahmetalenten wie 
Deeg dafür gesorgt haben, dass Rüsselsheim auf der Landkarte der Seilspring-Artisten und -
Athleten als dicker Punkt auftaucht. 

 

Sportler des Jahres – Ehrenurkunden 
(URL http://www.main-spitze.de/region/ruesselsheim/10195819.htm) 

Bogensportclub Wüster Forst: Timo Schott, Heiko Rahn, Robin Stolz, Christian Hüttl. 

Fitness-Club Rhein-Main Rüsselsheim: Marc Vaccaro, Christian Reinle, Fatih Zeybek. 

Frankfurt Flyers 2003: Lisa Seufert. 

Judo-Club Rüsselsheim: Patrik Pelz, Dominic Hofmann, Henrik Lauer. 

La Boule Joyeuse Wiesbaden: Gabriele Kurtz, Frank Lückert. 

Radsportgemeinschaft 1898 Ginsheim: Roman Müller. 

Rad- und Motorsportclub Rüsselsheim: Bernhard Soltau, Christian Angermair, Andreas 
Angermair, Steffen Wulle, Oliver Wulle, Michael Ritter, Andreas Kreim, Hans Peter Barth, 
Benjamin Heinrich. 

SV Disbu Rüsselsheim: The Thu Ha Dang. 

Turngemeinde 1862 Rüsselsheim: Andreas Baboulidis, Jan Bauer, Kai Gärtner, Christian 
Günther, Fabian Gulla, Steffen Jungblut, Lukas Kriegel, Sören Michl, Thomas Mudersbach, 
Alexander Nehrbaß, Tim Zimmermann, Jannik Fischer, Philippe Linsenboldt, Mark 
Henneberg, Moritz Ralk, Rouven Schüßler, Stjepan Tomic, Michel Krüger, Tizian Paul, 
Moritz Kriegel, Max Thuy, Franziska Dehler, Kimberley Kuschmann, Sina Sindi, Vanessa 
Steimetz, Fabian Fischer. 



Rüsselsheimer Ruder-Klub: Annika Arnold, Meike Cartsburg, Susanne Drexler, Lisa Faust, 
Larissa Freibert, Sybille Friedrich, Vanessa Hartlep, Ann-Paulin Heist, Lisa Jacobi, Hannah 
Jung, Lotte Kanz, Katharina Knoth, Nathalie Krätsch, Anna Lippa, Lara May, Anja Meisner, 
Rebecca Passlack, Maren Pfefferkorn, Leonie Schell, Rebecca Schneider, Simone Schneider, 
Henrike Stopfkuchen, Mareike Thomas, Andreas Späck, Frank Trautmann, Christian Domke, 
Jan Petersen, Mirco Fuchs, Oliver Domke, Falk May, Thomas Jost, Julian Wuttke, Thorsten 
Küffner, Tobias Wuttke, Christian Minar, Christopher Beer, Lukas Eckhard, Konstantin 
Foohs, Moritz Frank, Kenny Geiss, Robert Heyer, Jonas Hof, Sebastian Hopf, Alexander 
Knoll, Justus Kölln, Sebastian Körber, Tristan Lange, Nico Lange, Timo Lehner, Marcel 
Nold, Jan Sachtleben, Felix Seitz, Gregor Theis, Marius Wassermeyer, Nina Cleve, Larissa 
Fuß, Janine Huver, Emma Kanz, Alisa Kleß, Melissa Knauth, Kimberley Körbel, Marilena 
Krauß, Lena Mischlich, Franziska Ruhland, Camilla Schön, Christina Schröder, Anne 
Schröder, Emma Seng, Laura Stein, Clara von Nathusius, Antonia Wilfer, Louisa Willems, 
Meike Cartsburg, Vanessa Hartlep, Hannah Jung, Lotte Kanz, Nathalie Krätsch, Lara May, 
Rebecca Schneider, Helena Faust, Charlotte Löhr, Hannah Schuhmann, Leonie Schell, 
Isabelle Bauer, Mara Bentschek, Sonja Petrovic, Denise Zimmermann, Kim Treutner. 

Rüsselsheimer Schwimmclub: Josefine Eibes, Laura Ludwig, Jasmin Müller, Saskia 
Poth, Liga Birze, Sarah Degenkolb, Nathalie Leitzbach, Anika Langsteiner, Clara 
Becker, Lea Goeres, Aileen Leitzbach. 

TV Königstädten: Jessica Gladys. 

Turn- und Sportverein Raunheim: Elena Böhm, Nathalie Christ, Sonja König, Rieke 
Lösch, Bianca Väth, Laura Carnevale, Nathalie Kolb. 

Verein für Sport und Gesundheit: Franz Nebes, Reinhard Kleine. 

 

 


